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Beilage
zu Nro. 15.

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
für den Drelsam - Kreis . 182s.

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden liq uidatton .
(3) Zu der auf Montag den 28 .

Februar d. I .
Nachmittags 2 Uhr festgesetzten Schulden ,
liquidation des gewesenen Qberstaigers Gott ,
frled Meier von B a d e n w e i l e r wer-
den dessen Gläubiger , unter dem Rechts,
nachtheile vorgeladen , daß jene , welche
nicht erscheinen , und unter Darlegung ih.
rer Schuldtitel , ihre Forderungen auf hie.
siger AmrSkanzlei liquidiren , von der vor.
handenen VermögenSmaffe ausgeschlossen scyn
sollen .

Zugleich wird der Gemeinschuldner, der
sich gegenwärtig in Frankreich aufhalteu
soll , aufgefordert , um so gewisser bei der
Liquidation zu erscheinen , und die von ihm
zu erhebenden Erläuterungen zu rrtheilen ,
als man sonst von ihm annehmen werde ,
daß er mit dem , gegen ihn eingeleiteten
Verfahren , zufrieden seye , und sich bei des.
ftn Resultat beruhige.

Müüheim , am 7. Februar 1823.
Großherzogl . Bezirksamt»

W u n d t.

als :
in .

Aufforderung .
(3 ) Nachbenannte zur Constription -pr,

1825 gehörende abwesende Individuen ,
1 ) Benedikt Neuding von Ha

stadt2) . Johann Valentin Schramm
, Langenelz2) Michael Anton Morsch 1-on Mü

dam .

von

4) Johann Sebastian G a l m b a ch e r vo»
da

5) Friedrich Karl Weimer von du ,
welche auf die 2te Vorladung vom 7. De¬
zember v . I . Nr . 10509 , nicht erschienett
sind , werden hiermit zum dritten und lez.
tenmal aufgefordert , sich ^ zur Gcnügung
ihrer Militärpflicht binnen 6 Wochen um
so gewisser dahier zu stellen , als sie sonst
als Refraktär behandelt und bestraft werden
sollen .

Buchen , am 29 . Jänner 1825.
Großherzogl. Bezirksamt

Weber .
Aufforderung .
( 3) Die bei der heute vorgegaugenen Re-

krucenübernahme nicht erschienene zur Con -
scription pro 1825 gehörige Milizpflichtige

Johann Berger von Birkingen ,
Johann K a i se r von Grunh 0 lz , und
Johann Spitz nag et von Bier¬

bronnen ,
werden hiemit aufgefordert , sich binnen 6*
W o ch e n hier vor Am zu melden , und
ihrer Miltzpflichtigkeit genüge zu leisten ,
widrigcnS gegen sie als RefraktairS nach
den bestehenden Gesetzen verfahren werde »
würde.

WaldShnt , am 3t . Jänner 1825.
Großh Bezirksamt.

Schilling .
Vorladung .

( 3) Der ledige SchnsterFriedrichBrand
von Kö nigfchafba « sen ist schon 20
Jahre uabekannteu Orts abwesend .

Derselbe oder dessen allfälligen Leibeserken
werden hiermit aufgefordert , sich binnen -,
einem Jahr um so gcwißer entweder-
persönlich oder durch gehörig Btvollmächtig-.
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m r« tet» «vter Pflegschaft stehenden Bermö.
8« t zu legiiimireo , als er f&nti für t»et»
schollen erkläre , vnd sein Vermöge« den
vachste« Verwandten in fürsorglichen Besitz

-gegen CaulioMcistnng gegeben würde.
Breysach de« 24 . Jäpner 1825 .

Großherzogl. Bezirksamt.
S ch n e tz l e r .

Verscholl c n heitserklärnng .
'<3) Der unwissend wo abwesende , im

Freiburger Anzeigedtatl vom Latze 1819
Nro 54 . vorgeladeae Dominik O r t l i eb
von Un termün stert Hatz wird , da er
inner der bestimmen Frist nicht erschienen
ist , andurch für verschollen erklärt , und die
Einannvsrkung seines Vermögens an seine
nächste Anverwandte unter Einem verfügt.

'Staufen , am 18 . Jänner 1825.
Großherzogl. Bezirksamt.

Frech .
M u n d t o d e r k l ä r u n g .

( 3> Auf Beschwerde der Maria Merz und
und ihrer Kinder zu Grüningen ist dersel «
den Ehemann und Vater Johann M er z
Bergbamr allda im ersten Grade mnnd.
lödr erklärt worden , welches , mit dem Betz
saye , verkündet wird , daß von nun an Jo .
Hann Merz ohne Betfirmmung seiner Ehe -
frau und des AufstchtS Pflegers Johann
Frey weder Schulden kontrahieren , noch
eine andere rechts gütige Handlung eins «,

chen könne.
Vlllingen den 18 . Jänner 1825.

Großherzogl . Bezirksamt.
Mago n.

A mortisirie . O bligation .
(Z) Da fick der öffentlichen AuSschret .

1,ung ungeachtet Niemand in dm p . afigir.
len Termine -zu der von der bürgerlichen
DeurbarongS . Caffc dahier ausgestellten auf
Mezaermiester Konrad Spröoer lauten,
den und in Verstoß gerachenrn Obltgotton
xer 68 st . gemeldet har , so wird dieselbe
nunmehr für amortistrt erklärt

Freiburg , am 20. Jänner 1825 .
Großherzogi . Stadtamt .

v . EortSmar .
Verlorne Obligation .

>(Z) ES ist eine auf die Baron v . DXürins «

sche Ganlmaffe von Thadä «nd Joseph Hag.
genmüller von hier ausgestellte Obligatio »
per 1600 fi. in Verstoß geratden .

Der Besttzcr derselben wird anfgefordekt,
seine Ansprüche hierauf inner 8 Wochen um
so gewisser dahier zu erweisen , als solche
sonst nach Umfiuß dieser Zeit für erlösche»
erklärt werden wird

Hsullendorf , am W .
'
Jänner 1825.

Großherz. Bezirksamt.
Kolb .

Bescheid .
( 3 ) Wird der von den Erben des ver.

schollenen Matthias Frete von hier ange.
rrctenc Beweis über den Tod desselben für
rechtsgenüglich geführt erachtet und hier ,
nach dessen Vermögen seinen bekannten qe.
schlichen Erben , vorbehaltlich der Ansprüche
näherer Erbberechtigten , zu erkanüt .

Bruchsal , am 27. Jänner 1825.
Großherzogl . OberaMt.

B - B- d . G O
v . BlitterSdorf »

Bekanntmachung .
( 3) Die gegen den Jakob Haberbusch vo»

Adclhanse « unterm 16. November 1820 aus¬
gesprochene Entmündigung wird wegen sei¬
ner gezeigten Besserung anmit aufgehoben.

Welches somit zur öffentlichen Kenntniß
Mbrachl wird.

Schopfheim , am 1 . Februar 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt.

Diebstahls Anzeige .
(3) Nach eidlicher Deposttion würden dem

Bauern Stephan Kleiser von Sckoüach in
der Nacht vom 17 auf den 18 . Jänner au-
einer Hammer im Wohnhause folgende Ef.
ffekten mittelst Erbrechung eine » Kasten »
«entwendet , als :

40 Ellen reisten Tuch ,
7 Halstücher von Seidenzeug , worunter

ei» schwarzes sich befindet und ein
klein Kinderhalstuch , die übrigen find
von rötblicver Farbe ,

2 Brabanter Thaler .
3 Mannsbilder Hemde « mit S. K tze .

zerchnet ,
2 rothkuchene Brusttücher mit kleine» •

weißen Metaüknöpfe« ,



" * *c m j **

■i buntfarbiges Brusttuch mit Metallknö .

pfen in der größe eines DrribätznerS
gelb , und faconirt mit 7 weißen Schitd -
chen von Sommerzcug ,

1 Paar Wcrberschuh ,
i Paar Handschuh von Wollen gestrikt

und 8 — 9 Pfund Reisten .
Sämmkliche Polijetbehorden werden er-

' sucht , auf den Dieb und Effekten zu fahn.
-den , und uns im Falle einer Entdeckung ge-
' fällige Rachricht zu geben .

Neustadt , am 28 . Jänner 1825 .
Großherzogl. Bezirksamt.

S bche kir r .
D t e v ft a h l S a n z e i g e.

<3) Den 21 . d. M . Abends find aus
' einem Bauernhöfe zu Fahrenberg ( Vogiei
Steig ) mittetst Erbrechung eines verfchtos.
senen Behältnisses , folgende Gegenstände

«entwendet worden :
1 ) Ein btau tuchener noch ganz neuer

/ Ueberrock , mit einem stehenden Kragen,
weißen glatten Knöpfen , und weißer
reistener Leinwand gefüttert .

2) Ein alter blau tuchener Tfchoben mir
weißen Knöpfen.

3) Zwei baumwollene Rartücher mit
blauer Einfassung.

4) Tin Paar neue hohe Stiehl .
5) Ein neues reisteneS vornen an der

Brust mit M W. gezerchnetes Hemd .
6) Ein weißer lederner Geldbeutel mit

rothen Streifen , in welchem fich 3
kleine Tbalrr . 5 Vterzigkreuzer Stucke
und etliche Zwanziger befanden .

7) Ei « schwarz setdenes Halstuch mit ro .
then Streifen . .

8) E»n Taschenmesser mir einer ziemlich
breiten Klinge . einem oben und unten
mit Messing beschlagenen Heft voa
Horn .

9) Ein Brusttuch von grünem gestreifte»
Manchester

10) Ern Gebetbuch in braunes Leder ge¬
bunden mit einer marmorirten papter-
nen Scheide

Die obrigkettlichm Behörden werden er.
sucht , zur Entdeckung des noch «nbttannten

ThäterS , und Auskundschaftung des Gesteh ,
lenen mitznwirken.

Frriburg , am 20. Jänner 1825.
GroßherzoglicheS Landamt.

W e tz e l.
,

'S a
'
h » d u n g .

( 2 ) Anton Win terh alter von
T h a n n h e t m , 21 Jahr alt , ledig . 5 '
groß , hat fich der Wilderet in hohem Grade
verdächtig gemacht , und die Flucht ergriffen.

Derselbe besitzt ein von diessettiger Stelle
ausgefertigles Wanderboch als MüLergcsclle -
für In . und Ausland gülktg , ddo . Hüfingcn
den 5 . August 1824 Rr . 38 .

Sämmtltche Behörden werden anmit er¬
sucht , auf diesen Purschen strenge fahnden,
und denselben auf Bekreren wohlverwahrt
anher einliefern zu lassen.

Hüfingrn , am 1 . Februar 1825.
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Frey .
F a h n d u n g.

( 3 ) Auf einem gewissen Martin Schenk
v. Rangetingen Fürstlich Hohenzollerschen
Oberamts Hcchingen , dessen Personalbe ,
schrieb hier unken so viel möglich folgt , ruht
der schwere Verdacht , den 17 . d . M zwei)
seiner Kinder bey Gulrnstein dieseitigcn Be-
zirkSamtS , böslich in die Donau geworfen
zu haben , mit dem dritten einem Mädchen
von 11 — 12 Jahren aber fich flüchtig ge¬
macht zu haben .

Er treibt gewöhnlich « ne« Handel vo»
grober Leinwand , Gespinst und Geflügel.

Wir ersuchen sämmtliche Behörden nach die¬
sem wahrscheinlich großen Verbrecher fahnden
zu lassen , und ihn im BcrrettiingSfalle ge¬
gen bereitwilligste Erstattung aller Kosten ,
wohlverwahrt an «nS abzultefrrn

Pfuüendorf den 22. Jänner 1825.
Großherzogl . Bezirksamt .

Kolb .
Personbeschreibung .

Martin Schenk ist ungefähr 44 - 46 Jahr
alt , mittlerer Statur , hagern Angesichts ,
von schwarzer Farbe und solchen Haaren ,
hat ein ganz abgetragenen grau tüchrne»
alten Stok und einen runden Filzhar .
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Auch kan » derselbe eiu 11 — 12 jähriges
Mädchen bei sich habe » .

Fahndung .
( Z ) Letzt verflossene Nacht ist der wegen

Verwundung / Landstreicherey rc > dabier in

Untersuchung gelegene Georg Großbauer
von H e i l i g k r e u z t h a l auS seinem Ber -
wahr entwichen .

Die Polizeiaufsichts , Behörden werden er .

sucht , ans den Entwichenen fahnden , und

ihn auf Betreten wohlverwahrt anher ein -
- liefern zu lassen.

Engen , am 26 , Jänner 1825 .
Großh . Bad . F - F - Bezirksamt -.

Eckhard-
Person alb « schrieb .

Georg Großbayer ist 29 Jahre alt , be .

setzter Statur , hat röthlichr braune Haare ,
einen röthlichten Bart , blaue Augen , eine

spitzige Nase , Mittlern Mund und ein drei .

t« s Kinn .
Er trug eine blau tuchene Kapve , eine

dunkelgrüne kurze Fake mit zwei lange »

Reihen weißen Knöpfen , ein gelb und roth .

gestreiftes Gilet , lange grüntuchene abge¬
tragene Hosen mit schwarzmanchestern Strei .
sen und gelbe erhöre . Knöpfe , und kalblederne
spitzige Stiefel .

Kaufanttäge und Verpachtungen.

W e in v erkauf .
( 3) Ja dem Universitas . Keller dabier ist

ein Quantum 1823er Wein Freyöursier Ge .
wächö von quker Qualität in kleinen Abthci .
langen der Saum zu 12 fl . 24 kr. aus der
Hand zu verkaufen , welches andurch zur öf,
ftnrlichen Krnntniß gebracht wird .

Freyburg am 7 Februar 1825 .
Universiiäts Wirtdschafts Administration

A . M . Schinzinger .

Versteigerung .
( Z) Die Johann Georg GebertMe Wild ,

we dahier ist gesonnen
Donnerstag den 24 . Febr . d. I .

Morgens 8 Uhr in ihrer Behausung öffent» ^
lich versteigern zu lassen :

Ein zur BieMauerey gut eingerichtetes ,
zweistöckiges Wohnhaus , ob der hre.
sigen Kirche , in der ft g. Schranne ,
liegend , bestehend in zwei Wohnst »,
ben , einer Kammer , einer Küche ,
einem Malzkeller und der Breonstube ,
und wenn sich weitere Liebhaber -

zeigen , die Hälfte des darnebenste .
hcnden dreistöckigtea Wohnhauses t ,
den dazu gehörigen Weinkeller ,

300 Ohm gut gehaltene , in Eisen ge¬
bundene Weinfässer , und

die Hälfte des am Haufe liegenden Ge -
müs . unh Obstgartens .

Man ladet hiezu die Liebhaber mit dem
Anfügen ein , daß nur eine einmalige Ber .
steigerung statt findet , die Bedingungen am,
SreigerungSlage eröffnet werden , und aus .
wärtigr Steigliebhaber sich mit legalen Vcr »
mögenszeugnisscn auSzuweifen haben .

Oberwolfach , AmtS Wolfach im Kinzig -
thal , den 30 . Jänner 1825

Vogt , Haas .

Versteigert, « g .
( 3) Im Exekutionswege wird zu Sep .

xenhofen , im BezirkSamte Neustadt , die von
dem Andreas Kunzer von Oberried unter
Mittwirkung des BürgfchaftleistcrS GalluS
Ruh von Ebnet , die gekaufte halbe Scheuer ,
Schopf und Stallung worin eine Wohnung
erbaut werden könnte , wird auf

den 24 . Februar d . I .
dem öffentlichen Metstgebot ausgescyt , wozu
die Kausticbhaber auf den besagten Tag in
das HirschenwirlhShauS dahier höflich eingc - .
laden werden ; wo sodann die Kaufbeding¬
nisse am Tage eröffnet werken .

Seppen Hofen , am 27. Jänner 1825 .

Vogt , Singer .

Druck und Verlag der F. L. Kerkenm ^ yer ' sche » UniverstkätS , Buchdruckerei«
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